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1. Aufgabenstellung 

Im Rahmen des Bebauungs- und Gr¿nflªchenplans ĂDoktor Robert Pfleger ï Stiftungñ [Ent-
wurfsstand 09.10.2023] wird ein Verkehrsgutachten erstellt.  

 

Abbildung 1: Ausschnitt Bebauungs- und Grünordnungsplan "Doktor Robert Pfleger - Stiftung" [Entwurfs-
stand 09.10.2023] 

Für den Prognosehorizont 2035 wird das zukünftige Verkehrsaufkommen des Planungsgebie-
tes abgeschätzt und auf das umliegende Straßennetz verteilt. Auf dem Gelände ist der Bau 
einer Montessori-Schule mit einem Kinderhaus, einer Altenpflegeschule sowie einer Dreifach-
sporthalle vorgesehen. Die verkehrliche Erschließung der sich ebenfalls auf dem Gelände be-
findlichen Parkplätze erfolgt dabei über die bestehenden Straßen Emil-Kemmer-Straße sowie 
Kasper-Schulz-Straße. Mittels mikroskopischer Verkehrssimulation erfolgt anschließend eine 
detaillierte Kapazitätsberechnung der Parkplatzanbindungen sowie des Doppelknotenpunktes 
Hallstadter Straße / Dürrseestraße / Emil-Kemmer-Straße / Kaspar-Schulz-Straße jeweils für 
den Prognose Nullfall 2035 (ohne Bebauungsplan) und den Prognose Planfall 2035 (mit Be-
bauungsplan). 
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2. Datengrundlagen 

2.1 Planungsgrundlagen 

Das Bauvorhaben befindet sich auf dem Areal östlich der Emil-Kemmer-Straße in 
Hallstadt/Bamberg und soll eine Dreifachsporthalle mit Allwetterplatz im Norden, eine Montes-
sori-Schule inklusive Kita sowie einer Altenpflegeschule im Süden umfassen. Neben dem be-
stehenden Parkplatz entlang der Kasper-Schulz-Straße im Süden sollen unter der Sporthalle 
sowie östlich der Pflegeschule zusätzliche Parkplätze entstehen.  

 

Abbildung 2: Lageplan Bauvorhaben (Quelle: Schirmer Architekten + Stadtplaner) 

Die Dreifachsporthalle ist für Schul- und Vereinsnutzung (außerhalb der Schulstunden) beab-
sichtigt.  

Für die Planung der Montessori-Schule wird eine Anzahl von insgesamt 300 Schüler/innen an-
gesetzt. Dabei ist jeweils die Hälfte der Schüler/-innen in der Grund- bzw. in der Sekundar-
stufe. Die Schule hat insgesamt 50 Mitarbeiter/-innen inklusive Angestellte in der Verwaltung, 
etc. Die Betriebszeiten der Grundstufe sind von Montag bis Freitag zwischen 8.00 Uhr und 
12.15 Uhr. Der Unterricht der Sekundarstufe erfolgt von Montag bis Freitag zwischen 8.00 Uhr 
und 13.00 Uhr beziehungsweise bei Nachmittagsunterricht bis 16.00 Uhr. 

Im Haus der Kinder gibt es eine Kinderkrippe und einen Kindergarten. In beiden Gruppen gibt 
es jeweils 50 Kinder. Zur Betreuung sind insgesamt 10 Pädagogen inklusive Praktikanten ein-
geplant. Die Betriebszeiten des Hauses für Kinder sind von Montag bis Freitag zwischen 8.00 
Uhr und 16.00 Uhr. 

Die Planung der Altenpflegeschule sieht 30 Mitarbeiter/-innen inklusive Angestellte für die Ver-
waltung, etc. vor. Insgesamt gibt es 425 Schüler/-innen an der Berufsschule, jedoch sind nur 
ca. 150 Schüler/-innen gleichzeitig aufgrund von Blockunterricht vor Ort. Die Betriebszeiten 
der Altenpflegeschule sind zwischen 8.00 Uhr und 16.00 Uhr von Montag bis Freitag ange-
dacht. 

P 

P 
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2.2 Verkehrserhebungen 

Zur Schaffung einer belastbaren Datengrundlage werden Knotenpunkts- und Querschnittszäh-
lungen aus dem Jahr 2019 verwendet, die vor der Corona-Pandemie stattgefunden haben. 
Die Querschnittszählungen der Emil-Kemmer-Straße (Q1) und der Kaspar-Schulz-Straße (Q2) 
erfolgten von Montag, den 07.10.2019 bis Freitag, den 11.10.2019. 

Zur Ermittlung der Knotenstrombelastungen an den maßgebenden Knotenpunkten 

¶ K1: Kaspar-Schulz-Straße / Emil-Kemmer-Straße / Zufahrt Parkplatz (westlich) 

¶ K2: Kaspar-Schulz-Straße / Zufahrt Parkplatz (südlich) 

wurde die Verkehrserhebung mittels Videokamera über 3 Werktage von Dienstag, den 
08.10.2019, bis einschließlich Donnerstag, den 10.10.2019 durchgeführt.  

Folgende Abbildung zeigt den Erhebungsumfang sowie die Lage der Zählstellen: 

 

Abbildung 3: Erhebungsplan [Quelle Hintergrundbild: Bayernatlas] 

2.2.1 Ergebnisse Querschnittszählungen 

Der Querschnitt 1 der Emil-Kemmer-Straße wurde mit Hilfe eines Seitenradargeräts erfasst. 
Nachfolgend sind die Verkehrsbelastungen an den maßgebenden Werktagen abgebildet: 

K1 

K2 
Q1 

Q2 
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Abbildung 4: Ergebnisse der Querschnittszählung Q1 ï Emil-Kemmer-Straße 

Die Emil-Kemmer-Straße weist am Dienstag, den 08.10.2019, die größte Querschnittsbelas-
tung auf. Die Querschnittsbelastung beträgt dabei über 3.000 Kfz-Fahrten / 24h. 

Der Querschnitt 2 der Kaspar-Schulz-Straße wurde ebenfalls mit Hilfe eines Seitenradargeräts 
erfasst. Nachfolgend sind die Verkehrsbelastungen an den maßgebenden Werktagen Diens-
tag bis Donnerstag dargestellt: 

 

Abbildung 5: Ergebnisse der Querschnittszählung Q2 ï Kaspar-Schulz-Straße 

Die Kaspar-Schulz-Straße weist am Dienstag, den 08.10.2019 und Donnerstag, den 
10.10.2019, eine vergleichbare Querschnittsbelastung von über 7.000 Kfz-Fahrten / 24h auf. 
Aufgrund der höheren Verkehrsbelastung in der Kaspar-Schulz-Straße und der geringfügig 
höheren Belastung am Donnerstag, den 10.10.2019 wird dieser Tag für die nachfolgenden 
verkehrlichen Untersuchungen maßgebend. 

 

2.2.2 Ergebnisse Knotenpunktzählungen 

Basierend auf der Auswertung der Dauerquerschnittszählung wurden die maßgebenden Kno-
tenpunkte K1 und K2 mittels Videokamera am Donnerstag, den 10.10.2019, über 8 Stunden 
von 06.30 - 9.30 Uhr, 11.30 - 13.30 Uhr und 16.00 - 19.00 Uhr knotenstromscharf ausgewer-
tet. Die Auswertung differenziert dabei nach 6 Fahrzeugklassen (Motorrad, Pkw, Lieferwagen, 
Lkw, Lastzug, Bus). 
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Nachfolgend sind die Ergebnisse der Knotenpunktzählung in der maßgebenden Morgen- und 
Abendspitzenstunde knotenstromscharf dargestellt: 

 

Abbildung 6: Ergebnisse Knotenpunktzählung ï Donnerstag, 10.10.2019 ïMorgenspitzenstunde 

 

Abbildung 7: Ergebnisse Knotenpunktzählung ï Donnerstag, 10.10.2019 ïAbendspitzenstunde 
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3. Prognose Nullfall 2035 

Als Prognosehorizont wird das Jahr 2035 angesetzt. Der Prognose Nullfall 2035 beschreibt 
die Bestandssituation im Prognosejahr 2035 ohne Berücksichtigung des Bebauungsplans. Die 
Hochrechnung des allgemeinen Verkehrs erfolgt anhand folgender statistischen Datenquellen: 

¶ Prognose der deutschlandweiten Verflechtungen 2030 (Quelle: FE-Nr.960857/2005) 

¶ Regionalisierte Bevölkerungsvorausberechnung für Bayern bis 2035 (Bayerisches 
Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung, November 2012) 

¶ Landesverkehrsmodell Bayern: Prognose 2035 

¶ Prognoseberechnungen 2030 des ĂVerkehrskonzepts im Rahmen der Altstadtsanie-
rung Hallstadtñ vom 18.07.2017 

Gemäß diesen Datengrundlagen nimmt die Bevölkerung in der Region Oberfranken leicht ab. 
In Abstimmung mit dem Bauamt Hallstadt wird dennoch eine geringe Verkehrszunahme, auf-
grund der Lage im Gewerbegebiet und noch freier Bebauungsflächen in der näheren Umge-
bung angenommen. 

Der Vergleich der Erhebungsergebnisse von 2015 und 2019 zeigt nahezu identische Ver-
kehrsmengen. Deshalb wird der Ansatz aus dem ĂVerkehrskonzept im Rahmen der Altstadtsa-
nierung Hallstadtñ auf die Prognoseberechnung f¿r den Bebauungs- und Grünflächenplan 
ĂDoktor Robert Pfleger ï Stiftungñ 2035 ¿bertragen. Die ermittelten Prognosefaktoren 2019 Ÿ 
2035 sind nachfolgend dargestellt: 

 FMIV_2035 = 1,11 

FMIV_SV_2035 = 1,13 

Die Erhebungsergebnisse der Analyse 2019 werden mit diesen Faktoren auf das Prognose-
jahr 2035 hochgerechnet. 

Gemäß den Aussagen der Dr. Pfleger Arzneimittel GmbH waren bis Ende 2020 ca. 80 Mitar-
beiter im bestehenden Gebäude angestellt. Danach kam es zu einer Verlagerung dieser Mitar-
beiter in Neubauten außerhalb des Plangebietes. Da die Verkehrserhebungen bereits 2019 
stattgefunden haben, sind die von diesen Mitarbeitern ausgelösten Verkehre in den Zählungen 
enthalten und müssen für den Prognose Nullfall 2035 abgezogen werden.  

Folgende Kennwerte werden für die Verkehrsabschätzung des Bestandverkehrs (2019) heran-
gezogen: 

Beschäftigtenverkehr 

¶ 2,5 Wege / Beschäftigten 

¶ Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): 70 % 

¶ Pkw-Besetzungsgrad: 1,1 

¶ Anwesenheitsgrad: 0,90 

Kunden- & Geschäftsverkehr: 

¶ Kundenwege / Beschäftigten: 1,0 

¶ MIV-Anteil: 70%  

¶ Pkw-Besetzungsgrad: 1,3 

Daraus resultiert ein tägliches Verkehrsaufkommen von ca. 160 Kfz-Fahrten/24h.  
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Die maßgebenden Morgen- und Abendspitzenstunden des Prognose Nullfalls 2035 sind im 
Folgenden dargestellt: 

 

Abbildung 8: Prognose Nullfall 2035 ïMorgenspitzenstunde 

 

Abbildung 9: Prognose Nullfall 2035 ï Abendspitzenstunde  
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4. Prognose Planfall 2035 

4.1 Verkehrsabschätzung Bebauungsplangebiet 

Als Grundlage der Verkehrsabschätzung dient die Entwurfsplanung für das Areal der Doktor 
Robert Pfleger GmbH Bamberg [Stand: 09.10.2023] und detaillierte Betriebsbeschreibungen 
der Schulleitung der Montessori-Schule bzw. des Betreibers der Altenpflegeschule. 

Folgende Kennwerte werden für die Verkehrsabschätzung herangezogen: 

Montessori-Schule 

¶ 60 Mitarbeiter/-innen (inkl. Angestellte für Verwaltung, etc.) 

Grundstufe 

¶ 180 Schüler/-innen 

¶ 8.00 ï 12.15 Uhr 

Sekundarstufe 

¶ 130 Schüler/-innen 

¶ 8.00 ï 16.00 Uhr 

Mittagsbetreuung (Grundstufe & Sekundarstufe) 

¶ 130 Schüler/-innen 

¶ bis 16.00 Uhr 

Haus für Kinder 

¶ 16 Mitarbeiter/-innen 

¶ 100 Kinder  

¶ 8.00 ï 16.00 Uhr 

Altenpflegeschule 

¶ 30 Mitarbeiter/-innen (inkl. Angestellte für Verwaltung, etc.) 

¶ 425 Schüler/-innen  

¶ Blockunterricht (ca. 250 Schüler/-innen gleichzeitig vor Ort) 

¶ 8.00 ï 16.00 Uhr 

Diese Werte werden in Anwendung der ĂHinweise zur Schªtzung des Verkehrsaufkommens 
von Gebietstypenñ, FGSV 2006 und des Hefts 42 ĂIntegration von Verkehrsplanung und rªum-
licher Planung, Abschªtzung der Verkehrserzeugungñ der Hessischen StraÇen- und Verkehrs-
verwaltung (2000) für die Ermittlung des spezifischen Verkehrsaufkommens der geplanten 
Nutzung herangezogen.  

Folgende Parameter werden nach Abstimmung mit den Betreibern und Ansätzen aus ver-
gleichbaren Projekten für die Ermittlung des zukünftigen Verkehrsaufkommens angesetzt: 
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Beschäftigtenverkehr 

¶ 2,5 Wege / Beschäftigten 

¶ Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): 70 % 

¶ Pkw-Besetzungsgrad: 1,1 

¶ Anwesenheitsgrad: 0,90 

Schülerverkehr 

¶ 4 Wege / Schüler/-in (Begleiter/-in) 

¶ Pkw-Besetzungsgrad: 1,3 

¶ Anteil MIV (Bringverkehr): 60 % 

¶ Anteil MIV (Holverkehr): 60 % 

¶ Anwesenheitsgrad: 0,90 

Haus für Kinder ï Verkehr 

¶ 4 Wege / Kind (Begleiter/-in) 

¶ Pkw-Besetzungsgrad: 1,3 

¶ Anteil MIV (Bringverkehr): 60 % 

¶ Anteil MIV (Holverkehr): 60 % 

¶ Anwesenheitsgrad: 0,90 

Schülerverkehr Altenpflegeschule 

¶ 2 Wege / Schüler/-in 

¶ Pkw-Besetzungsgrad: 1,3 

¶ Anteil MIV: 50 % 

¶ Anwesenheitsgrad: 0,90 

Dreifachsporthalle 

¶ 2.000 qm BGF (Annahme) 

¶ 5 Besucher / 100 qm BGF 

¶ 2 Wege / Besucher 

¶ Pkw-Besetzungsgrad: 1,3 

¶ Anteil MIV: 50 % 

¶ Schul- und Vereinsnutzung außerhalb der Schulstunden 

Güterverkehr 

¶ Montessori-Schule: ca. 4 Lkw-Fahrten / Tag 

¶ Haus für Kinder: ca. 2 Lkw-Fahrten / Tag 

¶ Altenpflegeschule: ca. 4 Lkw-Fahrten / Tag 

Für die geplanten Nutzungen des Standorts ermittelt sich daraus ein Gesamtverkehrsaufkom-
men von ca. 1.200 Kfz-Fahrten / Tag. Abzüglich des unter Kapitel 3 abgeschätzten Bestands-
verkehrs von ca. 160 Kfz-Fahrten / Tag ergibt sich ein Neuverkehrsaufkommen von ca. 1.050 
Kfz-Fahrten / Tag. 
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4.2 Erschließung Parkplätze 

Der Parkplatz unter der Dreifachsporthalle wird über die Emil-Kemmer-Straße, der Parkplatz 
östlich der Pflegeschule über die Kasper-Schulz-Straße erschlossen. Bei letzterem werden 
einfahrende Nutzer aus Richtung Süden (Coburger Straße) sowie ausfahrende Kfz über eine 
neue Zufahrt an der verlängerten Coburger Straße Ein- und Ausfahren (gelbe Pfeile). Damit 
Linkseinbieger von der Kasper-Schulz-Straße ebenfalls die neue Zufahrt nutzen können, ist 
aus Sichtgründen eine Umgestaltung des Ecks Kasper-Schulz-Straße / Coburger Straße not-
wendig (blau). Andernfalls müssten die Linkseinbieger über die Zufahrt des bestehenden 
Parkplatzes der Fa. Kasper Schulz einfahren (orange). Über eine Schranke kann eine Abtren-
nung der beiden Parkplätze erfolgen. Der bestehende Parkplatz der Fa. Kasper Schulz am 
Nordrand der Kasper-Schulz-Straße kann auch im Prognose Planfall weiterhin sowohl über 
die Zufahrt an der Kasper-Schulz-Straße als auch über die Zufahrt an der Emil-Kemmer-
Straße angefahren werden.  

 

Abbildung 10: Befahrung Parkplatz Pflegeschule (© Google Earth) 

Aufgrund der Lage der Parkplätze wird zunächst folgende Nutzungsverteilung angenommen: 

¶ Altenpflegeschule: 100% Südöstlicher Parkplatz 

¶ Montessori-Schule: 75% Parkplätze entlang Emil-Kemmer-Straße (Sporthalle) 
                                25% südöstlicher Parkplatz 

¶ Dreifachsporthalle: 100% Parkplatz unter Sporthalle 

Da zu Schulbeginn bzw. bei Schulschluss innerhalb von wenigen Minuten viele Schüler:innen 
gebracht bzw. geholt werden, wird empfohlen vor der Montessori-Schule eine Bring- und Hol-
zone entlang der Emil-Kemmer-Straße einzurichten. 

Da die Lage und Größe der zusätzlichen Parkflächen lediglich potentielle Konzepte darstellen, 
werden im Zuge einer Worst-Case-Betrachtung zwei weitere Extremfälle der Nutzungsvertei-
lung betrachtet: 

1. 100% des Neuverkehrs nutzt den Parkplatz unter Sporthalle 
2. 100% des Neuverkehrs nutzt den südöstlicher Parkplatz 




















